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Vorbericht Budget 2023

0 Auf einen Blick (Management Summary)

Das Ergebnis des Budgets 2023 des Gesamthaushalts (allg. Haushalt + Spezialfinanzierungen)
sieht ein Defizit von CHF 66'270 vor.

Der steuerfinanzierte Haushalt schliesst nach Vornahme der zusätzlichen Abschreibungen von
CHF 57'976 (Einlage in finanzpolitische Reserve) ausgeglichen ab. Diese Abschreibungen sind
im allgemeinen Haushalt zwingend vorzunehmen und zu budgetieren, wenn im Rechnungsjahr in
der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und die ordentlichen Abschreibun-
gen kleiner als die Nettoinvestitionen sind (Art. 84 GV).

Die gebührenfinanzierten Speziatfinanzierungen schliessen mit einem Defizit von CHF 66'270 ab.
Dieses setzt sich aus den Defiziten von ChlF 42'260 in derAbwasserentsorgung, CHF 1'890 in
der Abfallentsorgung und CHF 22'120 im Kommunikationsnetz zusammen.

Gesamthaushalt

CHF-66'270

steuerfinanzierter
Haushalt

CHF 0.00

Spezialfinanzierungen

gebührenfinanziert

CHF-66'270

Abwasserentsorgung

CHF-42'260

Abfallbeseitigung

CHF-1'890

Kommunikations-
netz

CHF-22'120

Die Ergebnisse der Finanzplanung 2022 - 2027 zeigen im allgemeinen Haushalt, ohne weitere
Investitionen und deren Folgekosten, während der ganzen Planungsperiode je einen positiven
Handlungsspietraum auf. Ein positiver Spielraum ist notwendig, um Investitionen aus selbst erar-
beiteten Mitteln finanzieren oder Schulden abbauen zu können.
Für die geplanten Investitionen wird spätestens ab 2024 ein neuer Fremdmittelbedarf nötig. Trotz
diesen steigenden Zinsaufwendungen und den Abschreibungen der Investitionen (Folgekosten)
bleiben die Ergebnisse des allgemeinen Haushalts während der gesamten Planungsperiode im
positiven Bereich.
Die Ergebnisse aller drei Spezialfinanzierungen fallen während der Planungsjahre negativ aus.
Diese Unterdeckungen können jedoch durch die hohen Eigenkapitalbestände der jeweiligen Spe-
zialfinanzierungen problemlos gedeckt werden. Durch die geplanten Defizite der Spezialfinanzie-
rungen fallen auch die Ergebnisse des Gesamthaushalts (allgemeiner Haushalt und alle Spezial-
finanzierungen) während der gesamten Planungsperiode negativ aus.

Der Bilanzüberschuss erhöht sich von CHF 1. 029 Mio. (2021) bis Ende Planungsperiode (2027)
auf CHF 1. 139 Mio.

Der Selbstfinanzierungsgrad (zeigt auf, wie weit Investitionen aus selbst erwirtschafteten Mitteln
bezahlt werden können) liegt im Prognosezeitraum des Finanzplans infolge des umfangreichen
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Investitionsprogramms bei 0 28%. Um alle Investitionen tätigen zu können müssen weitere
Fremdmittel aufgenommen werden (Kennzahl 0-50% = ungenügend).

Der Selbstfinanziemngsanteil (wie hoch sind meine selbst erwirtschafteten Mittel im Verhältnis
zum Umsatz) zeigt mit 0 8% einen mittleren Wert auf (5-15% = mittel). Je höher dieser Wert ist,
desto grösser ist der Spielraum für die Finanzierung von neuen Investitionen und Folgekosten
oder für einen Schuldenabbau.

Der Gemeinderat behält die Entwicklung des Gesamthaushalts anhand der jährlich den neuen Si-
tuationen angepassten Finanzplanung weiterhin im Auge und plant wenn nötig die entspre-
chenden Massnahmen.

1 Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2
(HRM2)

1.1 Allgemeines

Das Budget 2023 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70
Gemeindegesetz (GG, [BSG 170. 11]), erstellt.

1.2 Abschreibungen

1.2. 1 Vorhandenes Verwaltungsvermögen am 1. 1.2016 (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 1
GV):

Das am 1. 1.2016 bestandene Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten in HRM2 über-
nommen:

CHF 169'551. 00

und wird nun innert
d. h. ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2023
linear abgeschrieben.

Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von
oder

8 Jahren

12,5 %
CHF 21-194. 00

1.2.2 Sonderfälle Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 2 GV)

Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser:
Lineare Abschreibung in der Höhe der Einlage in die Spezialfinanzierung im Jahr vor der
Einführung

1.2.3 Neues Verwaltungsvermögen

Auf neuen Vermögenswerten, d. h. nach Einführung von HRM2, ab 1 1.2016, werden die
planmässigen Abschreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 GV)
berechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer.

1. 2.4 Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV)

Zusätzliche Abschreibungen betreffen nur den allgemeinen Haushalt und werden vorge-
nommen, wenn im Rechnungsjahr
a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind.
Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren.

Das Budget 2023 der Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 57'976 auf. Im
allgemeinen hlaushalt sind für 2023 Investitionen in Höhe von CHF 629'OOQ geplant und die
ordentlichen Abschreibungen betragen CHF 43'254. Somit sind gestützt auf Art. 84 GV zu-
sätzliche Abschreibungen von ChlF 57'976 vorzunehmen und zu budgetieren. Diese werden
der finanzpolitischen Reserve zugewiesen.
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1.3 Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze

Der Gemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 25'OOO. OQ (maximale
Aktivierungsgrenze gemässArt. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Auch für die Investitionen der
Spezialfinanzierungen Abwasser, Abfall und Kommunikationsnetz legt der Gemeinderat die Ak-
tivierungsgrenze von CHF 25'OQO. OO fest. Er verfolgt dabei eine konstante Praxis.

2 Erläuterungen

2. 1 Allgemeines

Das Defizit von CHF 66'270 (Gesamthaushalt Budget 2023) liegt gegenüber dem Budget 2022 um
CHF 8'550 höher.

Grössere Veränderungen finden sich im Sach- und übrigen Betriebsaufwand, in den Einlagen in die
Speziatfinanzierungen, im Transferaufwand, in den Entgelten und in den Steuererträgen.

Aufgrund der hlochrechnung der aktuellen Steuererträge sowie der Prognosedaten und Statistiken der
Kant. Steuerverwaltung und der Kant. Planungsgruppe wird der Steuerertrag 2022 leicht höher als
budgetiert ausfallen. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag, den Empfehlungen der Kant.
Ptanungsgruppe und der Kant. Steuerverwaltung für die weitere Entwicklung und mit einem erwarteten
Wachstum von Einwohnerinnen und Einwohner und Steuerpflichtigen erhöhen sich die Steuererträge
der natürlichen und juristischen Personen 2023 um CHF 132'590. In Anlehnung an die 0 Einnahmen
der letzten 5 Jahre werden die Einnahmen aus Sondersteuern um ChlF 14'000 höher budgetiert.

Die Entgelte fallen vor allem durch weniger erwartete Einnahmen aus Anschlussgebühren in den Spe-
zialfinanzierungen Abwasser (-79'800) und Kommunikationsnetz (-5'800) tiefer aus. Da die Abwasser-
Anschlussgebühren zwingend in den Werterhalt Abwasser einzulegen sind, fallen dadurch auch die
Einlagen in die Spezialfinanzierungen (Aufwand) tiefer aus.

Der Sach- und übrige Betriebsaufwand nimmt gegenüber dem Budget 2022 um rund ChlF 52'000 zu.
Darin enthalten sind u.a. Anschaffungen von Putzmaschinen für die Schulliegenschaften und die Ge-
meindestrassen, höhere Heizkosten für das Schulhaus (Oelheizung), Ausgaben in der allg. Verwal-
tung für die Einführung des ePlans sowie für Archivierungsarbeiten, Ausgaben für einen Busunter-
stand und Sanierungsmaterial für die Flurwege.

Der Transferaufwand fällt gegenüber dem Budget 2022 um rund CHF 82'600 höher aus. Die grössten
Veränderungen:
. im Lastenausgleich Ergänzungsleistung, welcher sich rund um CHF 11'600 erhöht.
. im Lastenausgleichsanteil Sozialhilfe, welcher sich um CHF 15'970 erhöht.
. im Schulwesen, die Schulkosten nehmen um CHF 55'200 zu (netto CHF 44'500).
. im Lastenausgleich neue Aufgabenteilung, welcher sich um rund CHF 8'300 erhöht.

In allen drei Spezialfinanzierungen wird auf die bisherigen Gebührenansätze abgestützt. Diejeweili-
gen Defizite im Budget 2023 können mit dem ausreichend vorhandenen Eigenkapital der Spezialfi-
nanzierungen verrechnet werden.

Für das Jahr 2023 sind Investitionen in Höhe von CHF 999'QOO geplant. Davon stehen in der Spezial-
finanzierung Kommunikationsnetz CHF 31'000, in der Spezialfinanzierung Abwasser CHF 339'OQO
und im allgemeinen Haushalt CHF 629'QOO an. Für den Einbau der 4 Wohnungen im Verwaltungsge-
bäude (Finanzanlage, Total 1.6 Mio. ) werden für 2023 erste Kosten von CHF 300'QOO erwartet.

Übersicht der Steueranlage und der Gebühren, Beschluss der Gemeindeversammlung:

Steueranlage:
Liegenschaftssteuer:

der einfachen Steuer
Promille des amtlichen Wertes

1.75
1.00
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Wiederkehrende Gebühren 2023 in der Kompetenz des Gemeinderates:

Abfallgebühren
Pro Einzelhaushalt 40. 00
Pro Mehrpersonenhaushalt 70.00
Pro Container bis 400 It Inhalt 200. 00
Pro Container ab 400 It Inhalt 400. 00
Kleingewerbe
Einpersonengewerbebetrieb 70.00
Mehrpersonengewerbebetrieb 100.00

Kommunikationsnetz
Pro Wohnung/Betrieb und pro Monat 8.00

Hundetaxen pro Hund 80. 00

Abwassergebühren (exkl. Mehrwertsteuer)
Grundgebühr pro Wohnung, Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungs- 100.00
betrieb
Verbrauchsgebühr pro m3 Wasserverbrauch/Abwasseranfall 1 .40
Gebühr für Einleitung von Regenabwasser von Hof- und Dachflächen
sowie von Privatstrassen in die Kanalisation
für die ersten 500 m2 0. 90/m2
je weiteren m2 0. 1 0/m2

Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021

399'687 397'942 388'019.45

2.2 Erfolgsrechnung (ER)

2.2. 1 Entwicklung Personalaufwand

30 Personalaufwand

300 Behörden und Kommissionen
3000 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder an Be-

hörden und Kommissionen

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-
Personals

3010 Löhne Verwaltungs- u. Betriebspersonal

304 Zulagen
3040 Kinder- und Ausbildungszulagen

305 Arbeitgeberbeiträge
3050 AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV,

Verw. kosten
3052 AG-Beiträge an Pensionskassen
3053 AG-Beiträge an Unfallversicherungen
3054 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse
3055 AG-Beiträge an Krankentaggeldversich.

309 Übriger Personalaufwand
3090 Aus- und Weiterbildung des Personals
3099 übriger Personalaufwand

Die Ausgangslage bildet der budgetierte Personalaufwand 2022. Die Beiträge an die Pensionskasse
erhöhen sich um rund CHF 2'300. Durch tiefere Prämien der Unfallversicherung und der Familienaus-
gleichskasse verringern sich die Beiträge um CHF 540.

18'680
18'680

17'100

17'100

530
530

60'577
21'035

28'405
4'830
4'847
1'460

2'800
2'400

400

18'680
18'680

317'380

317'380

440
440

58'842
21'065

26'110
5'042
5'175
1'450

2'600
2'200

400

18'400. 00
18'400.00

307768.45

307768.45

432. 00
432. 00

58790.00
20717. 20

25'861. 80
5'673. 65
5'045.60
1'491.75

2-629.00
2-429. 00

200.00
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Budget 2023

411'215

14'920
32'100
53'880

122'010
122'450
23'505
2'450

12'200
7700

20'000

Budget 2022

359'365

17'170
9'900

42'470
106'255
116'620
22'800

2'450
12700
9'000

20'000

Rechnung 2021

363'171.79

15'478.85
6'115.50

39793.80
111'149.86
140'280.68
22'499. 35

2'441. 40
7'230. 15

11'407.10
6775.

2.2.2 Entwicklung Sachaufwand

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand

310 Material-und Warenaufwand
311 Nicht aktivierbare Anlagen
312 Ver- und Entsorgung
313 Dienstleistungen und hlonorare
314 baulicher und betrieblicher Unterhalt
315 Unterhalt Mobilien und immatr. Anlagen
316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgeb.
317 Spesenentschädigungen
318 Wertberichtigungen auf Forderungen
319 Verschiedener Betriebsaufwand

311 nicht aktivierbare Anlagen: Die Anschaffungen für Maschinen, Geräte, fallen durch neue Putzma-
schinen in den Schulliegenschaften sowie einer Occasion-Strassenwischmaschine etwas höher aus.

312 Ver- und Entsorgung: Die Differenz zum Budget 2022 enthält vor allem die um einiges höher ein-
gerechneten Heizkosten für die Schulliegenschaften (Oelheizung).

313 Dienstleistungen und hlonorare: In der allg. Verwaltung sind Kosten zur restlichen Aktualisierung
der Archivierung eingeplant (6'500). Für die Einführung ePlan werden im allg. Rechtswesen CHF
5'500 aufgenommen und die Kosten für allgemeine Auskünfte und Aufträge werden leicht höher an-
genommen.

314 baulicher und betrieblicher Unterhalt: Im Strassenunterhalt fallen die Strassensignalisation sowie
die Böschungspflege weg (insgesamt -17'600), doch sind neu Kosten für einen Busunterstand
(+20'000) und Juramergel zur Sanierung von Flurwegen (+15'000) eingeplant. Der Unterhalt der Ge-
wässer wird etwas tiefer erwartet und unter Freizeit fallen die Kosten der Bänke am See weg (-7'600).
Vor allem nach dem Ersetzen der letzten 5 Duschen in der Mehrzweckhalle 2022 fallen 2023 weniger
Unterhaltskosten an (-9'600). Für den Unterhalt des Gemeindehauses und des Pärklis sind CHF 4'000
mehr budgetiert.

Der weitere Sach- und Betriebsaufwand erfährt keine wesentliche Veränderung gegenüber dem
Budget 2022.

2.2.3 Entwicklung Steuerertrag

40 Fiskalertrag

400 Direkte Steuern natürliche Personen
4000 Einkommenssteuern natürliche Personen
4001 Vermögenssteuern natürliche Personen
4002 Quellensteuern natürliche Personen

401 Direkte Steuern juristische Personen
4010 Gewinnsteuern juristische Personen
4011 Kapitalsteuern juristische Personen

402 Übrige direkte Steuern
4021 Liegenschaftssteuern
4022 Grundstückgewinnst. + Sonderveranlag.
4024 Erbschafts- und Schenkungssteuern
4029 Eingang abgeschriebene Steuern

403 Besitz- und Aufwandsteuern
4033 Hundesteuer

Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021

1'662'790 1'512'SOO 1'593'029.95

1'445'400
1'317'900

118'500
9'000

22'090
21'800

290

189'QOO
113'OOQ
76'000

0

0

6'300
6'300

1'317'700
1'193700

111'800
12'200

17'200
14700
2'500

171'500
109'SOO
62'000

0

0

6'400
6'400

1'325'017.25
1'201'188.10

114-366.80
9-462.35

25'996.90
25'570.15

426.75

236'175.80
111'866.75
115'654.60

4'807.35
3'847. 10

5'840.00
5'840. 00
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Die Grundlage für die Budgetierung des Fiskalertrages bilden die Prognosedaten und Statistiken der
Kant. Planungsgruppe Bern und der Kant. Steuerverwaltung sowie die Hochrechnungen der aktuellen
Veranlagungsdaten.

Aufgrund der hlochrechnung der aktuellen Erträge wird der Steuerertrag 2022 leicht höher ausfallen
als budgetiert. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag 2022 und die Empfehlungen der Kant.
Planungsgruppe und der Kant. Steuerverwaltung für die weitere Entwicklung sowie mit einer leicht
zunehmenden Einwohnerzahl wurden die Steuereinnahmen der natürlichen und juristischen Personen
für 2023 budgetiert (+132'590).

Die Liegenschaftssteuem 2023 wurden an den Ertrag in der Rechnung 2021 sowie der regen Bautä-
tigkeit angepasst (+3'500). Gemessen an den durchschnittlichen Erträgen der letzten 5 Jahre werden
die Grundstückgewinnsteuern und Sonderveranlagungen gegenüber dem Budget 2022 um insgesamt
CHF 14-000 erhöht.

2.3 Investitionen

Die geplanten Nettoinvestitionen betragen ChlF 999'OQO. Sie fallen gegenüber dem Budget 2022 um
CHF 306'QOO höher aus. Im allgemeinen Haushalt sind Investitionskosten bei den Verwaltungslie-
genschaften und den Gemeindestrassen (insgesamt ChlF 629'OQO) eingeplant. Bei der Spezialfinan-
zierung Kommunikationsnetz sind Erschliessungskosten für das Bmggliachergebiet (CHF 31'000)
enthalten. Auch in der Spezialfinanzierung Abwasser sind Erschliessungskosten Brüggliacher einge-
plant (CHF 119'OQO) sowie erste Teilkosten für den Leitungsersatz der Schadensstufe 1 (CHF
220'OOQ). Detailliertere Erläuterungen zum Investitionsprogramm folgen unter Punkt 5.

3 Ergebnis

3. 1 Allgemeine Übersicht

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt
Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt
Jahresergebnis gesetzl. Spezialfinanzierungen
Steuerertrag natürliche Personen
Steuerertrag juristische Personen
Liegenschaftssteuer
Nettoinvestitionen

Budget 2023
-66'270

0

-66'270
1'445'400

22'090
113'OOQ
999'OQO

Budget 2022
-57720

0

-57720
1'317700

17'200
109'500
693'OOQ

Rechnung 2021
103'288.27
141774.32
-38'486.05

1'325'017. 25
25'996.90

111'866.75
745-978. 50

3.2 Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde

3.2.1 Erfolgsrechnung

Betrieblicher Aufwand

Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand

Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

2'797'261
2'483'470
-313791

15770
313'660
297'890

-15'901

57'976
7'607

-50'369

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF -66'270
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3.2. 2 Investitionsrechnung

l nvestitionsa usga ben
Investitionseinnahmen

CHF
CHF

999'OQO
0

Ergebnis Investitionsrechnung CHF 999'000

3.2.3 Finanzierungsergebnis

Selbstfinanzierung:
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung
Abschreibungen Verwaltungsvermögen
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen
WB Darlehen W
WB Beteiligungen W
Abschreibungen Investitionsbeiträge
Zusätzliche Abschreibungen
Einlagen in das Eigenkapital
Entnahmen aus dem Eigenkapital

Selbstfinanzierung

Nettoinvestitionen:
Ergebnis Investitionsrechnung

Finanzierungsergebnis
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)

90
33
35
45
364
365
366
383
389
489

5 .,.6

+

+

+

+

+

+

+

CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF

CHF

CHF

CHF

-66'270
85'524

169740
-34'150

0

0

0
0

57'976
-7'607

205'213

999'OOQ

-793787

3.3 Ergebnis Allgemeiner Haushalt (steuerfinanziert, ohne Spezialfinanzierungen)

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

;0peratives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentticher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

2'431'771
2'182'420
-249'351

12'120
311'840
299720

50'369

57'976
7'607

-50'369

CHF

Wenn im Rechnungsjahr in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und
die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind, so sind zwingend zu-
sätzliche Abschreibungen (Einlage in die finanzpolitische Reserve) in der hlöhe von maximal
des Ertragsüberschusses vorzunehmen (Art. 84 GV). Das Budget 2023 schliesst nach der Ein-
läge des Ertragsüberschusses von CHF 57'976 in die finanzpolitische Reserve ausgeglichen
ab.

Die wesentlichen Veränderungen in den Funktionen 0-9 gegenüber dem Budget 2022 sind
unter Punkt 4. 2 aufgeführt.

Der Finanzaufwand beinhaltet hauptsächlich die Zinsen auf den langfristigen Schulden sowie
die internen Verrechnungszinsen zu Gunsten der Spezialfinanzierungen.
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Im Finanzertrag sind u.a. die Verzugszinsen der Steuerpflichtigen, die Miet- und Pachtzinsen,
die Dividendenerträge sowie die internen Verrechnungszinsen der Spezialfinanzierungen zu
Gunsten der Gemeinde enthalten. Dieser Ertrag hat sich durch die Mieteinnahmen für das
Schulhaus erheblich erhöht.

Im ausserordentlichen Ergebnis ist die zweite Tranche der auf 5 Jahre verteilten Auflösung der
Neubewertungsreserve (entstanden aus der Neubewertung der Finanzanlagen beim Übergang
auf HRM2) zu Gunsten der Erfolgsrechnung enthalten.

Unter Punkt 7 Ausblick Finanzplan 2022 - 2027 ist die weitere Entwicklung der Ergebnisse des
allgemeinen, steuerfinanzierten Haushalts ersichtlich.

3.4 Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

[Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

274'970
230'950
-44'020

1760
1760

-42'260

CHF -42'260

Für die Spezialfinanzierung Abwasser ist ein Defizit von CHF 42'260 budgetiert. Das Ergebnis
fällt gegenüber dem Budget 2022 um CHF 7'450 schlechter aus.

Mit der ARA-Vision 2025 ist geplant, dass auch die eigenen Abwasseranlagen der Anschluss-
gemeinden des Gemeindeverbandes ÄRA hlerzogenbuchsee per 1. 1. 2025 an den Verband
übergehen. Zum Zeitpunkt der Übergabe sollte das Konto Rechnungsausgleich (Eigenkapital
der Spezialfinanzierung) möglichst ausgeglichen sein. Um diesen Wert zu erreichen werden
auch in den nächsten Jahren Defizite erwartet.

Der Unterhalt der Anlagen fällt 2023 leicht tiefer aus (-2'500). Die geplante Zustandserfassung
der ARA-Hauptleitungen sowie der erste Teil Eigentumsbereinigung und Leitungssicherung
konnte 2022 nicht ausgeführt werden und wird deshalb im Budget 2023 noch einmal aufge-
nommen. Durch die geplante Sanierung der Leitung Hertiacker erhöhen sich die Abschreibun-
gen in der Spezialfinanzierung (+3'950). Der Beitrag an den Gemeindeverband ÄRA verringert
sich um CHF 7'400, dies vor allem durch weniger Investitionen des Verbandes, die der Erfolgs-
rechnung belastet werden können. Die Beiträge an den Abwasserfonds erhöhen sich (+500)
und die intern verrechneten Leistungen werden auch höher budgetiert (+700). Dem Werterhalt-
konto (Bilanz 29302) können die Abschreibungen sowie werterhaltende Unterhaltskosten und in
der Erfotgsrechnung verbuchte Investitionen entnommen werden und finden sich somit wieder
als Ertrag in der Spezialfinanzierung (34'150). Im Budgetjahr 2023 werden Einnahmen aus An-
schlussgebühren von CHF 79'200 erwartet (-79'800). Diese sind zwingend in den Werterhalt
einzulegen und der Betrag findet sich somit wieder in den Aufwendungen als weitere Einlage in
den Werterhalt. Das Defizit 2023 von CHF 42'260 wird mit dem Bestand des Kontos Rech-
nungsausgleich (Bilanz 29002) verrechnet.
Im Finanzplan 2022 - 2027 sind jährlich grössere Investitionen in die Abwasserentsorgung ein-
gebunden. Dadurch erhöhen sich jeweils die Abschreibungen und auch zum Teil die Einlage in
den Werterhalt. Diese wird aber auch zusätzlich durch die Einnahme von Anschlussgebühren
(2023 bis 2026) erhöht. Die mit diesen Massnahmen entstehenden jährlichen Defizite werden
durch den Bestand des Eigenkapitalkontos der Spezialfinanzierung gedeckt.
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3. 5 Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

[Opueratives Ergebnjs

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

26'950
25'QOO
-1'950

60
60

-1'890

CHF -1'890

Für die Spezialfinanziemng Abfall ist ein Defizit von CHF 1 '890 budgetiert. Gegenüber dem
Budget 2022 ist dies eine Verschlechterung um CHF 755.
Die Abfuhr- und Beseitigungskosten erhöhen sich um CHF 1'500 und die intern verrechneten
Leistungen werden tiefer erwartet (-550). Mit der Zunahme von Wohnungen und Einwohnern
erhöhen sich auch die Einnahmen aus Benutzungsgebühren leicht (+1'100 gegenüber der
Rechnung 2021).
Das Defizit des Budgets 2023 kann mit dem Eigenkapital der Speziatfinanzierung Abfall (Bilanz
29003) verrechnet werden.
Im Finanzplan 2022 - 2027 sind keine wesentlichen Veränderungen vorgesehen. Während der
ganzen Finanzplanperiode werden geringe Defizite erwartet. Der Deckungsgrad liegt durch-
schnittlich bei 95%. Durch das vorhandene Eigenkapital der Spezialfinanzierung können diese
Defizite gedeckt werden.

3.6 Ergebnis Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
iErgebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

[Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

63'570
45'100
18'470

3'650

-3'650

-22'120

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF -22'120

Für die Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz wird ein Defizit von CHF 22'120 budgetiert.
Das Ergebnis verschlechtert sich gegenüber dem Budget 2022 um CHF 345.
Mit dem neuen Glasfasernetz fallen die Stromkosten für einen Netzverstärker weg (-1'400). Der
Verwaltungsaufwand der GABuchsi AG wird leicht tiefer erwartet (-1'600). Im Unterhalt wird mit
etwas weniger Neuanschlüssen sowie leicht tieferem allgemeinen Unterhalt gerechnet (-3700).
Bei der Sanierung hlertiackerstrasse werden Leerrohre für das Kommunikationsnetz einberech-
net (+6'000). Die Ertragsseite fällt vor allem durch weniger Einnahmen aus Anschlussgebühren
etwas tiefer aus (-5'800).
Das Defizit 2023 von CHF 22'120 kann mit dem vorhandenen Eigenkapital der Spezialfinanzie-
rung verrechnet werden.
Auch in den weiteren Jahren der Finanzplanungsperiode fallen die Ergebnisse der Spezialfi-
nanzierung negativ aus. Der Kostendeckungsgrad bewegt sich mit den hohen Abschreibungen,
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dem steigenden Finanzaufwand, bei leicht steigenden Gebühreneinnahmen sowie je nach Ein-
nahmen aus Anschlussgebühren zwischen 70% und 80%. Das Eigenkapital der Spezialfinan-
zierung ist zurzeit aber noch ausreichend, um diese jährlichen Unterdeckungen ausgleichen zu
können.

4 Erfolgsrechnung

4. 1 Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung

3

30
31

33

34
35

36
38
39

4

40
41
42
44
45

46
48
49

9

Erfolgsrechnung

Aufwand

Personalaufwand
Sach-u. übriger Be-
triebsaufwand
Abschreibungen Ver-
waltungsvermögen
Finanzaufwand
Einlagen in Spezial-
finanzierungen
Transferaufwand
Ausserord. Aufwand
Interne Verrechnung

Ertrag

Fiskalertrag
Regalien/Konzessionen
Entgelte
Finanzertrag
Entnahmen aus Spe-
zialfinanzierungen
Transferertrag
Ausserord. Ertrag
Interne Verrechnungen

Abschlusskonten

Budget
Aufwand

2'875'057

2'875'057

399-687

411'215

85'524

15770

169740

1731'095
57'976
4'050

2023
Ertra

2'875'057

2-808787

1'662'790
33'000

322'350
313'660

34'150

431'180
7'607
4'050

66'270

66'270

Budget
Aufwand

2'806'192

2'806'192

397'942

359'365

86'384

18'436

247'890

1'648'505
41'880
5790

2022
Ertra

2'806'192

2'748'472

1'512'800
32'000

397'200
317'225

44700

431'135
7'622
5790

57'720

57720

Rechnung 2021
Aufwand

2731'439.70

2'582'448.88

388'019. 45

363-171.79

62'505. 30

14'429.13

182'088.00

1'547'068.06
21'082.15
4'085.00

148-990.82

148'990. 82

Ertra

2731'439.70

2'685'737.15

1'593'029.95
33'038.00

361'512.01
305'014.55

5'201.95

374'022.04
9'833.65
4'085.00

45-702. 55

45702. 55

Details zu der Entwicklung des 30 Personalaufwands und 31 Sach- und Betriebsaufwands finden sich
unter Punkt 2. 2. 1 und 2.2. 2. Die Einlagen in Spezialfinanzierungen (35) fallen durch weniger erwartete
Anschlussgebühren im Abwasser, welche zwingend in den Werterhalt einzulegen sind, tiefer aus. Im
Transferaufwand (36) sind u.a. Entschädigungen/Beiträge an Gemeinwesen, an Kantone und Finanz-
und Lastenausgleich enthalten. Der Finanzausgleich neue Aufgabenteilung und die Lastenausgleiche
Sozialhilfe und Ergänzungsleistungen haben insgesamt um rund CHF 35'900 zugenommen. Die Bei-
träge an die Schulen haben sich ebenfalls erhöht (+55'200).
Details zu der Entwicklung des Fiskalertrags (40) finden sich unter Punkt 2.2.3. Die Entgelte (42) ha-
ben sich vor allem durch die tiefer budgetierten Anschlussgebühren in den Spezialfinanzierungen
Abwasser und Kommunikationsnetz verändert (-85'600). Die Entnahmen aus Spezialfinanzierungen
(45) fallen durch tieferen werterhattenden Unterhalt sowie weniger Kleininvestitionen im Abwasser
tiefer aus (-10'550).
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4.2 Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung

Einwohnergemeinde
Nettoergebnis (vor Ein-
läge in polit. Reserve

Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021
Aufwand Ertra Aufwand Ertra Aufwand Ertra
2'875'057 2'875'057 2'806'192 2'806'192 2'731'439. 70 2'731'439. 70

57'976 41'880 160-629.92

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Allg. Verwaltung
Nettoergebnis

Off. Ordnung und Si-
cherheit, Verteidigung
Nettoergebnis

Bildung
Nettoergebnis

Kultur, Sport und Frei-
zeit. Kirche

Nettoergebnis

Gesundheit

Nettoergebnis

Soziale Sicherheit

Nettoergebnis

Verkehr u. Nachrichten-
Übermittlung
Nettoergebnis

Umweltschutz u.
Raumordnung
Nettoergebnis

Volkswirtschaft

Nettoergebnis

(ohne Aufwand- oder
Ertragsüberschuss)
Finanzen und Steuern

Nettoergebnis

370'465

102'415

960'684

79'580

450

654'128

169'905

331'450

1'084
31-916

146'920

1748'817

40'190
330-275

55'200

47'215

427'650
533'034

71'120

8'460

0

450

40'950
613-178

5790

164'115

305'420

26'030

33'000

1'895737

356'350

88'207

892'444

89'075

450

635'320

142'260

417'010

1'090
30'910

142'106

1'604'051

39'310
317'040

46'200

42'007

420'450
471'994

75'825

13'250

0

450

50'950
584'370

8'040

134-220

387'260

29750

32'000

1746'157

346'822. 71

98'975.12

925'056.42

101-117. 30

350.00

559'015.45

101-387. 75

293'193.00

1'086.55
31'951.45

143'805. 48

1'653'784.12

38'287. 95
308'534.76

56-452. 26

45-522.86

396'260.00
528796.42

92775.25

S'342. 05

0. 00
350.00

39780.89
519'234.56

5'954.55

95-433. 20

271'301.20

21'891. 80

33'038.00

1'797'589.60

Wesentliche Veränderungen (Spezialfinanzierungen s. 3.4 - 3.6)

0 Allgemeine Verwaltung
Der Nettoaufwand erhöht sich gegenüber dem Budget 2022 um CHF 13'235. Die Pensionskassenbei-
träge des Verwaltungspersonals sind leicht angestiegen (+2'300) und für die Aktualisierung der Archi-
vierung sind rund CHF 6'500 budgetiert worden. Für den Unterhalt Gemeindehaus und Garten werden
CHF 4'000 mehr eingerechnet und etwas mehr Aufwand für die Versorgung des Werkhofs (+700).

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
Der Nettoaufwand erhöht sich um rund CHF 5'200 gegenüber dem Budget 2022. Der Aufwand für
Dienstleistungen Dritter wird um CHF 2'000 angehoben, In den Honoraren ext. Berater, Gutachter,
Fachexperten, werden für allg. Aufträge CHF 1'800 mehr Aufwendungen erwartet, die Nachführung
des ÖREB-Katasters wird neu mit CHF 500 aufgenommen und für die Einführung des ePlan CHF
5'500. Demgegenüber fallen 2023 die Kosten für die periodische Zivilschutzkontrolle weg (-CHF
5-110).

2 Bildung
Der Nettoaufwand fällt gegenüber dem Budget 2022 um rund CHF 61'000 höher aus. Die Ausgaben
an die verschiedenen Schulen (inkl. Musikschule) und die Entschädigungen des Kantons an die Ge-
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haltskosten liegen netto rund CHF 49'000 höher als 2022 budgetiert. Für die Anschaffung von Ma-
schinen und Geräten im Schulhaus/Mehrzweckhalle sind CHF 13'000 mehr eingeplant. Die Versor-
gungskosten der Schulliegenschaften nehmen vor allem durch die Annahme von viel teureren Oel-
Kosten um CHF 13'000 zu. Der Unterhalt der Schulanlage fällt vor allem durch den Wegfall der
Duschen ersetzen um rund ChlF 11 '000 tiefer aus.

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Der Nettoaufwand verringert sich gegenüber dem Budget 2022 um CHF 4790. Der Beitrag an die
Stiftung Gemeindebibliothek Herzogenbuchsee (CHF 1'320) entfällt ab 2023, da sich neu ein Träger-
verein Bibliothek Oberaargau gebildet hat und die Unterstützung durch den Beitrag der Gemeinde an
die Kulturförderung Region Oberaargau erfolgt. Der Unterhalt der Grünzonen, Plätze, reduziert sich
2023 wieder (-CHF 3'600), da die Anschaffung von neuen Bänken und Hockern beim Inkwilersee er-
folgt ist.
Die Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz ist unter Punkt 3.6 detailliert erklärt.

4 Gesundheit
Es liegen keine Veränderungen vor.

5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand erhöht sich gegenüber dem Budget 2022 um rund CHF 28'800. Der Lastenaus-
gleich Ergänzungsleistung fällt um rund CHF 11'600 höher aus, der Lastenausgleich Sozialhitfe um
rund CHF 15'900 und der Beitrag an den reg. Sozialdienst um ChlF 3'900. Für die Ausgabe von Be-
treuungsgutscheinen werden 2023 netto um CHF 2'500 weniger Kosten erwartet.

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Der Nettoaufwand erhöht sich gegenüber dem Vorjahresbudget um rund CHF 29'900. Die Ausgaben
für Anschaffungen Maschinen/Geräte/Fahrzeuge erhöhen sich um ChlF 10'OQO. Der Strassenunterhalt
fällt netto um CHF 17'600 höher aus. Die Ausgaben für die neue Strassensignalisation sowie für die
Sanierung der Bahnhofplatzböschung fallen weg (-17'600), demgegenüber werden Ausgaben für ei-
nen Busunterstand sowie für Juramergel zur Sanierung von Flurwegen aufgenommen (+35'000).

7 Umweltschutz und Raumordnung
Der Nettoaufwand verringert sich gegenüber dem Budget 2022 um CHF 3720. Der Gewässerunter-
halt wird durch die teilweise unter Naturschutzstellung etwas tiefer erwartet (-5'300). Der Beitrag an
den Gemeindeverband Begräbnisbezirk wird durch die erneute Senkung des Tellensatzes ab 2022
etwas tiefer ausfallen (-1'000). Für die Versorgung der Hundetoiletten (Verbrauchsmaterial, Robidog,
Arbeit) werden CHF 1 '500 weniger eingeplant. Für die geplante Wiederaufnahme der sistierten Orts-
planungsrevision werden CHF 5'000 aufgenommen (+4'000).
Die Spezialfinanzierung Abwasser ist unter Punkt 3. 4 und die Spezialfinanzierung Abfall unter Punkt
3.5 detailliert erklärt.

8 Volkswirtschaft
Der Nettoertrag erhöht sich gegenüber dem Budget 2022 um ChlF 1'006. Die Onyx-Konzessionsent-
Schädigung wird etwas höher erwartet.

9 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag (ohne jeweiligen Aufwand- oder Ertragsüberschuss) fällt gegenüber dem Budget 2022
um rund CHF 144'SOO höher aus. Aufgrund der Hochrechnung der aktuellen Steuererträge wird der
Steuerertrag 2022 leicht höher ausfallen als budgetiert. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag
2022, die Empfehlungen der Kant. Planungsgruppe und Kant. Steuerverwaltung für die weitere Ent-
Wicklung sowie mit Einberechnung der zunehmenden Einwohnerzahl sind die Steuereinnahmen der
natürlichen und juristischen Personen für 2023 budgetiert worden (+132'590). Die Liegenschafts-
steuern 2023 sind an den Ertrag in der Rechnung 2021 sowie an die rege Bautätigkeit angepasst
(+3'500). Gemessen an den durchschnittlichen Erträgen der letzten 5 Jahre werden die Grundstück-
gewinnsteuern und Sonderveranlagungen gegenüber dem Budget 2022 um insgesamt ChlF 14'000
erhöht. Der Gemeindeanteit an den Lastenausgleich neue Aufgabenteilung erhöht sich um rund CHF
8'300. Die Gutschrift für den Disparitätenabbau unter den Gemeinden (Ertrag) erhöht sich um CHF
6'550 und finanzschwachere Gemeinden erhalten vom Kanton einen Finanzausgleich (Mindestaus-
stattung), für Inkwil verringert sich dieser Beitrag um CHF 5'330.
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5 Investitionsrechnung

5. 1 Zusammenzug Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung

0

2

3

6

7

999

Funktionale Glie-
derung
Allgemeine Verwal-
tung
Nettoergebnis
Bildung
Nettoergebnis
Kultur, Sport u.
Freizeit, Kirche
Nettoergebnis
Verkehr
Nettoergebnis
Umweltschutz und
Raumordnung
Nettoergebnis
Abschluss
Nettoinvestitionen

Budget
Aufwand

999'DOO

300'OOQ

31'000

329'OOQ

339'OOQ

999'OQO

2023
Ertrag
999*000

300'OOQ

31'000

329'OOQ

339'OOQ
999'OQO

Budget
Aufwand

693'QOO

30'OOQ

31'000

299'OOQ

333'QOO

693'OOQ

2022
Ertrag

693'OOQ

30'000

31'000

299'QOO

333'OOQ
693'OOQ

Rechnung 2021
Aufwand

745-978.50

41'136.60

409'094.35

12-163.95

283'583.60

745'978. 50

Ertrag
745-978.50

41-136.60

409'094.35

12'163.95

283'583.60
745'978.50

Folgende Ausgaben werden in der Investitionsrechnung 2023 berücksichtigt:

0 Allgemeine Verwaltung

3 Kultur, Sport u. Freizeit, Kir-
ehe

6 Verkehr

6

Umbau Verwaltungsgebäude, Teil
Verwaltun Total 1'300'000
Kommunikationsnetz, Erschliessung
Brü liacher
Erschliessung Brüggliacher, Strasse u.
off. Beleuchtun Total 200'QOO
Sanierung Hertiackerstrasse (Teil
Strasse Total 224'OQO

7 Umweltschutz und Raumord- Abwasser, Erschliessung Brüggliacher

7

7

nun

GEP-Leitungsersatz, Schadensstufe 1
Hertiacker, Total exkl. MwSt 316'QOO

300'OQO

31'000

179'OQO

150'OQO

119'OQO

220'OOQ

Den allgemeinen (steuerfinanzierten) Haushalt betreffen die Investitionen in der Funktion 0 Allg. Ver-
waltung und 6 Verkehr von gesamthaft ChlF 629'OQO und die davon 2023 abgeschlossene Investition
(Erschliessung Brüggliacher) zieht jährliche Abschreibungen von ChlF S'OOO nach sich. Die geplanten
Umbaukosten von CHF 1'600'000 für die 4 Wohnungen im Verwaltungsgebäude betreffen das Fi-
nanzvermögen der Gemeinde und werden deshalb direkt in der Bilanz und nicht wie das Verwaltungs-
vermögen über die Investitionsrechnung verbucht.
Die weiteren geplanten Vorhaben betreffen die Spezialfinanzierungen Kommunikationsnetz und Ab-
wasser und belasten den Steuerhaushalt nicht.
Für den Umbau des Verwaltungsgebäudes inkl. der Wohnungen sowie für die gesamte Sanierung der
hlertiackerstrasse (Strasse und Kanalisation) sind noch keine Kreditgenehmigungen vorhanden.

6 Eigenkapitalnachweis

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals. Das Eigenka-
pital des Gesamthaushalts (Basis 2021 Mio 2. 274) setzt sich in Inkwil aus dem Eigenkapital der
Spezialfinanzierungen (290), den Vorfinanzierungen (293), den Reserven (294), der Neubewer-
tungsreserve (296) sowie dem Bilanzüberschuss zusammen. Aus der Neubewertung des Finanz-
Vermögens können sich Bewertungsreserven-Veränderungen ergeben.
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6. 1 Auswertungen

Nachweis über das voraussichtliche Eigenkapital

3belle12 l AL H l

29 Elgenhapital

290 Speziamnanzierungen
29000 Spaziallnanzluungen im EK
29000 Feuerwehr, zweiseitig

29001 Wasseneraorgung
29002 Abwasserentsorgung
29003 Abfälentsorgung

29004 Elelctnzitätsvereorgung
2900X Gaswreoraung
2900x Kommunikationsnetz

2900x Reseive SF 1
2900X Rasen» SF 2
2SOOX Reaave SF WE 1
2900)1 ReaaveSFWE 2
2900x Übertragung W nach Art. 85a

292 Globalbudgetbe reiche
2920X Rücklagen in äobalbudgetb.

293 Vorfinanzierungen
29300 AI] a«m«n8THaush<t
29300 Allg, Haushalt (Resene 1)
29300 Allg. Haushalt (Resaiw 2)
29301 Waseenersorgung Werterhdt
29302 Abwasserentsorgung Wertertialt

2930K Resave SF WE 1 Werterlialt
2930K Reaen« SF WE 2 Werte[tl«lt

294 Reserven

29400 Finanzpolitische Resene

296 Neubewertungsreserve FV
29600 Neubewartungsreseive R/
29601 Schwankungsreserve
2961x Marttwertresene

298 übriges Eigenkapltal
2980« ttriges Elgaikafltal

Bilanzüberschuss/. fehlbetrag

29990 kumulierte Ergebnisse Vorjahre

2021
Baslgahr

0.0
O.C
00

2513
12.«

0.0
177.6

0.0
o.c
0.0
0.0
0.0

o.c

0.0
0.0
0.0
a.c

7513
oc
a.c

18.E

304
2.2
oc

o.c

1'G29.£

9

2022
j

Veränderung Endbestand

0.0

ao
0.0

-69.4
-1.1

0.0
0.0

-15.6

0.0
0.0

ao
0.0

0.0

0.0

0.0

239.3
0.0

0.0

w.e

0.0

Verfli»

0.0
0.0
0.0

181.9
10.9
0.0
0.0

162.0
0.0

0.0

0.0
0.0
0.0

0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

990.6
ÖD

0.0

103.4

22.8
2.2
0.0

D.O

1'G 29.9

1029. 91

2023
de ronp End bestand

0.0

ao
0.0

-413
-».9
0.0
0.0

-221

0,0

0.0

0.0
0.0

0,0

0.0

0.0

135.6
0.0

0.0

60,1

0.0

0.0

0.0
0.0

139.5
8.S
0.0
0.0

139.8
0.0
G.G

0.0
0.0
0.0

0.0

0.0
0,0
0.0
0.0

1126.2
0.0

0.0

1635

152
22
0.0

0.0

1'029.9

1028.9

2024
Veräntterung Endbestand

0.0

0.0
0.0

-53.5
-2.0
0.0
0.0

-17.2
0.0
0.0

ao
0.0

0.0

ao

0.0

72.6
0.0

0.0

13.4

ao

Verän

0.0
00
0.0

se.o
69
0.0
0,0

122.6
0.0
0.0

0.0
0.0
0,0

0.0

00
0.0
00'
0.0

nse.s
0.0

0.0

206.9

7.6

2.2
o.u

0.0

T029. 91

2025
dening Bidbestand

0.0

0.0
0.0

-54.6
-2.)
0.0
0.0

-126
0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

211.5
0.0

0.0

ao

74-e

0.(

0.(
».(

31.'
4.!
0.(
0(

11D.(

0.1
O.t

0.1
0.(
0.(

o.<

0.1
0.(
0.(
O.t

1'410!
0.(

01

206.!

O.t

2:
0.(

a(

1'104. '!

ri04;

2026
Veränderin^ Endbestand

0.0

ao

0.0

-»a 7
-0.9
0.0
0.0

.»29
0.0
0.0

0.0
ao

0.0

ao

0.0

174.0

0.0

ao

0.0

4S7

0.0

0,0
0.0

-12.3
3.9
0.0
0.0

fl71
0.0
0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0
D.D
0.0
0.0

1'5843
0.0

0.0

206.S

0.0

2.2
o.n

a.a

11 1.1

nsi i

Version wm 25. 10. 22

Belage m CHF1VOO

2027
Verändwung &>dbestand

0.0

0.0
ao

-46.8
-0.1
0.0
0.0

. iao
0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
56.5
0.0

0,0

30.0

0.0

0.0

0.0
0.0

.59.0
3.9
0.0
0.0

79.2
0.0
0.0

0,0

0.0
0.0

0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

1640.8
0.0

0.0

236.S

0.0

2.2
0.0

0.0

n5i i

6.2 Kommentare zu den Auswertungen

6.2. 1 Spezialfinanzierungen (SG 290)

Die jährlichen Ergebnisse der Speziatfinanzierungen Abwasser, Abfall und Kommunikations-
netz werden mit dem jeweiligen Eigenkapital verrechnet. Die Endbestände 2027 zeigen auf,
dass genügend Deckung für die zeitweise hohen Defizite vorhanden ist. Die Abwasserentsor-
gungsanlagen werden voraussichtlich per 1. 1.2025 an den ARA-Verband Herzogenbuchsee
abgetreten, so dass die Zahlen der Spezialfinanzierung Abwasser der Jahre 2025 bis 2027
unter Umständen wegfallen.

6.2. 2 Vorfinanzierungen (SG 293)

In den Werterhalt Abwasserentsorgung (29302) werden jährlich Einlagen aufgrund des Wie-
derbeschaffungswertes der Abwasseranlagen getätigt und die Anschlussgebühren Abwasser
sind zwingend in den Werterhalt einzulegen. Dem Werterhalt können die Abschreibungen so-
wie werterhaltender Unterhalt und der Erfolgsrechnung belastete Investitionen des Verwal-
tungsvermögens Abwasser wieder entnommen werden. Daraus ergeben sich die jährlichen
Nettoveränderungen.

6. 2. 3 Reserven (SG 294)

Zusätzliche Abschreibungen werden vorgenommen, wenn im entsprechenden Rechnungsjahr
in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und die ordentlichen Ab-
Schreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. Diese zusätzlichen Abschreibungen sind
eine finanzpolitische Reserve des allgemeinen Haushalts. In den Jahren 2022 bis 2024 und im
Jahr 2027 sind die Voraussetzungen zur Bildung von zusätzlichen Abschreibungen gegeben.
Eine Auflösung der finanzpolitischen Reserve erfolgt, wenn die Gemeinde ein Defizit ausweist
und das Eigenkapital im Verhältnis zum Steuerertrag unter Berücksichtigung des Finanzaus-
gleiche einen vorbestimmten Wert unterschreitet.



Seite 18 von 21

6.2.4 Neubewertungsreserve Finanzvermögen (SG 296)

Die Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens sind per 31. 12.2015 nach den vorge-
schriebenen Bewertungsmethoden neu bewertet und die Aufwertung der Neubewertungsre-
serve zugewiesen worden. Die Bewertung ist jährlich (Grundstücke alle 5 Jahre) zu aktuali-
sieren. Daraus können sich Veränderungen in der Neubewertungsreserve ergeben. Nach 5
Jahren wurde 2021 ein vorgeschriebener Teil in die Schwankungsreserve überführt und der
restliche Teil der Neubewertungsreserve wird linear innerhalb von 5 Jahren (2021 bis 2025) zu
Gunsten des Bilanzüberschusses aufgelöst.

6.2. 5 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag (SG 299)

Der Bilanzüberschuss zeigt die kumulierten Ergebnisse aus den Vorjahren, die Veränderun-
gen in den Planungsjahren (Ergebnisse der Erfolgsrechnung des allgemeinen Haushalts) so-
wie den Endbestand. Der Bilanzüberschuss erhöht sich in der Planungsperiode von CHF
1.029 Mio. aufCHF1.174 Mio.

7 Ausblick Finanzplan 2022 - 2027

7. 1 Prognoseannahmen

Für die Prognose des Steuerertrags wurde über alle Planjahre eine Steueranlage von 1.75 be-
rücksichtigt auf der Grundlage der voraussichtlichen Steuereinnahmen 2022. Bei den natürli-
chen Personen wurde für das Jahr 2023 mit einem Wachstum von 2. 10%, für 2024 1. 10% und
bis Ende der Planungsperiode mit einem Wachstum von 1% gerechnet. Angepasst an die Bau-
tätigkeit in Inkwil wurde auch jährlich eine steigende Anzahl Steuerpflichtige einkalkuliert.
Bei den Vermögenssteuern wurde für jedes Jahr ein Wachstum von jeweils 2% prognostiziert.
Der Personalaufwand wurde für 2023 um 1. 50%, für 2024 um 1.20% und für die Jahre von
2025 - 2027 jeweils um 0.80% erhöht. Beim Sachaufwand wurde für 2023 ein Zuwachs von
1.50% berücksichtigt, für 2024 und 2025 je 1.20% und für 2026 und 2027 ein Zuwachs von 1 %.
Das bestehende Fremdkapital wird bis 2024 mit einem Durchschnittszinssatz von 0.66% be-
rechnet. Für neue Darlehen wurde während des Prognosezeitraums ein Schuldzinssatz von
1.50% steigend auf 3% angenommen.

7.2 Entwicklung Ergebnisse des steuerfinanzierten Haushalts

Mit der weiterhin eingeplanten Steueranlage von 1.75, mit einer vorsichtigen Annahme einer
Steuerertragssteigerung und mit der an die Bautätigkeit angepassten zunehmenden Anzahl
Einwohnerinnen und Einwohnern sowie Steuerpflichtigen ergibt sich für die ganze Planungs-
Periode ein positiver Handlungsspielraum, für 2023 CHF 67'000, steigend auf CHF 231'000 bis
2027. Die Folgekosten aller neuen, geplanten Investitionen (Zinsen und Abschreibungen)
werden diesen positiven Handlungsspielräumen belastet. Auch die Gesamtergebnisse inklusive
der Folgekosten weisen über die ganze Planungsperiode positive Werte auf. Durch die
steigenden Zinsen sinken jedoch die Ertragsüberschuss von CHF 60'000 (2023) auf ChlF
24'000 (2027).
Der Bilanzüberschuss erhöht sich von CHF 1. 029 Mio (2021) aufCHF 1. 139 Mio. bis Ende Pla-
nun speriode.

Ergebnis Allgemeiner Haushalt

400

200

0

200

400
2022 2023

Ergebnis betriebl

a.ord. Ergebnis

2024

. Tätigkeit

2025 2026 21

Ergebnis Finanzierung

Handlungsspielraum
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7. 3 Finanzkennzahlen (Gesamtergebnis)

. Selbstfinanzierungsanteil (Selbstfinanzierung in % des laufenden Ertrages)
Der Selbstfinanzierungsanteil gibt Auskunft über die finanzielle Leistungsfähigkeit unserer
Gemeinde. Je höher der Wert, desto grösser ist der Spielraum für den Schuldenabbau oder
die Finanzierung von Investitionen und deren Folgekosten.

In der Prognoseperiode liegt dieser Anteil bei 0 8% (Richtwert 5%-15% = mittel).

. Selbstfinanzierungsgrad (Selbstfinanzierung in % der Nettoinvestitionen)
Der Selbstfinanzierungsgrad gibt Antwort auf die Frage, wie weit die Investitionen aus
selbst erarbeiteten Mitteln bezahlt werden können.

Der Selbstfinanzierungsgrad liegt in der Planperiode zwischen 11% und 32% (Richtwert 0-
50% = ungenügend).

. Zinsbelastungsanteil (Nettozinsen in % des laufenden Ertrages)
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst
belastet ist.

In der Prognoseperiode beträgt der Wert 0 1.8% (Richtwert 1-2% = mittlere Belastung).

. Kapitaldienstanteil (Kapitaldienst in % des laufenden Ertrages)
Der Kapitaldienstanteil informiert darüber, wie stark der laufende Ertrag durch Zinsendienst
und Abschreibungen belastet ist.

In der Prognoseperiode liegt der Kapitaldienstanteil bei 0 6% (Richtwert 5%-15% = tragba-
re Belastung).

. Bruttoverschuldungsanteil (Bruttoschuld in % des laufenden Ertrages)
Die Bruttoverschuldung informiert über das Mass der Verschuldung einer Gemeinde. Sie
gibt an, zu welchem Anteil der laufende Ertrag beansprucht würde, wenn die Bruttoschul-
den auf einmal abbezahlt werden müssten. Aus der Kennzahl wird nicht ersichtlich, ob mit
dem bestehenden Fremdkapital nicht Anlagen des Finanzvermögens finanziert wurden,
damit wäre die Schuld durch einen Vermögensanteil gedeckt.

In der Prognoseperiode steigt der Bruttoverschuldungsanteil von 52% auf 152% (Richtwert
150%-200%= schlecht).

. Investitionsanteil (Bruttoinvestitionen in % der Gesamtausgaben)
Der Investitionsanteil informiert über das Mass der Investitionstätigkeit einer Gemeinde.

In der Prognoseperiode liegt der Investitionsanteil bei 0 24% (Richtwert 20%-30% = starke
Investitionstätigkeit)



Seite 20 von 21

8 Antrag des Gemeinderates

a) Genehmigung Steueranlage 1. 75 für die Gemeindesteuern
b) Genehmigung Steueranlage 1 %o für die Liegenschaftssteuern

c) Genehmigung Budget 2023 bestehend aus:

Gesamthaushalt
Defizit

Allgemeiner Haushalt
ausgeglichen

Spezialfinanzierung Abwasser
Defizit

Spezialfinanzierung Abfall
Defizit

Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz
Defizit

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

Aufwand

2'871'007

2'501'867

274'970

26'950

67'220

Ertrag

2-804737
66'270

2'501'867

232710
42'260

25'060
1'890

45'100
22'120

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget 2023 zu genehmigen.

Gemeinderat Inkwil

v-
Martina Ingold
Gemeindepräsidentin

Eliane Bürki
Gemeindeschreiberin

M^
Monika Wyler
Finanzverwalterin

Inkwil, im Oktober 2022
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